
 

GELBE TONNE UND GELBER SACK WERDEN ZUM ALLESKÖNNER FÜR LEICHT- 
UND METALLVERPACKUNGEN 
 

Ab 1. Jänner 2025 werden in der Steiermark sämtliche Leicht- und Metallverpackungen 
gemeinsam in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Gleichzeitig wird in ganz 
Österreich das Einwegpfand für Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen 
eingeführt. Damit ist ganz Österreich auf eine einheitliche Sammlung umgestellt. 
 

Das erfolgreiche Sammelmodell, welches bereits 2023 in einigen Bundesländern ein 

durchschnittliches Sammel-Plus von 20 Prozent erzielt hat, wird 2025 flächendeckend in ganz 

Österreich eingeführt. Ebenso werden ab dem 1. Jänner 2025 Einweggetränkeflaschen aus 

Kunststoff und Getränkedosen aus Metall mit 

einem Einwegpfand in Höhe von 25 Cent je Gebinde 

beaufschlagt, das nach Rückgabe in Geschäften 

(oder bei Automaten) wieder ausbezahlt wird. So 

wird im Gelben Sack/ in der Gelben Tonne 

Sammelvolumen frei, welches mit 

Metallverpackungen aufgefüllt werden kann, ohne 

das Sammelsystem zu überlasten. 
 

Warum jetzt? 
In den vergangenen Jahren wurde eine Vielzahl an Verpackungen für das Recycling optimiert 

und Sortiertechnologien verbessert. Moderne Sortieranlagen erkennen die unterschiedlichen 

Verpackungen und kombinieren technische Verfahrensschritte, um möglichst viele 

Verpackungen einem Recycling zuzuführen. Zudem ist bis zum Jahr 2030 eine vorgegebene 

Kunststoff-Recyclingquote von 55 Prozent zu erfüllen.  
 

Was ändert sich? 
Ab 1. Jänner 2025 werden in Österreich Leicht- und Metallverpackungen einheitlich in der 

Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Gleichzeitig wird ein Einwegpfand eingeführt, 

um mehr Verpackungen dem Recycling zuzuführen und Stoffkreisläufe zu schließen. Mit dem 

genauen Stichtag 1. Jänner 2025 sind die Umstellungsmaßnahmen jedoch nicht 

flächendeckend möglich, da unsere Entsorger die Blauen Tonnen für Metallverpackungen 

nicht in der gesamten Steiermark gleichzeitig abziehen können. In den meisten Gemeinden 

des Bezirkes Murau wird daher die Metallverpackungssammlung bereits Anfang Dezember 

eingestellt , d.h. schon ab dann ist eine Mit-Sammlung von Metallverpackungen im Gelben 

Sack / in der Gelben Tonne vorzusehen. 
 

Was sind die Vorteile einer gemeinsamen Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen? 

• Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und Metallverpackungen finden gemeinsam in 

einem Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird einfacher und der Weg zum 

Metallbehälter entfällt.  

• Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Aufwand kann die Bereitschaft zur 

Sammlung und somit die Sammelmenge gesteigert werden. 

• Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behälter bedeuten weniger LKW-Fahrten. 

Durch die gemeinsame Sammlung werden Transportwege verringert und CO2-

Emissionen eingespart.  
 



 

Wir bitten Sie, die Umstellungsmaßnahmen zu unterstützen und danken Ihnen für Ihr 

Verständnis! Bei Fragen steht Ihnen das Team des Abfallwirtschaftsverbands Murau sowie die 

Mitarbeiter:innen der Gemeinden jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

 


